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Zum Jahreswechsel  1955/56
Als man sich bei uns in Österreiüh zum Beginn des nun abgelaufenen Jahres alles Gute, Glück, Gesundheit

und viel Erfolg wünschte, da wagte man kaum zu hoffen, daß dieses Jahr unserem Vaterlande die so lange  vor-

enthaltene Freiheit bringen würde. Und doüh wurde uns das Glück bescherti, nach langen Jahren der Unfreiheiti
nun  das erstemal  wieder Weihnaühten  in Freiheit  feiern  zu können.

Gedenken wir immer der Opfer, die notwendig waren, um uns die Selbständigkeit zurückzuerringen,  und  arbei-

ten wir im nunmehr wieder ersten Jahr unserer Unabhängigkeit freudigen Herzens weiter am Aufbau  unserer  schönen

Heimat, gemeinsam, ohne Unterschied des Standes oder der politischen Biichtung, nur immer das eine  Ziel  vor

Augen : Alles zum Wohle unseres schönen, freien Vaterlandes und  seiner  Bevölkerung  !

unseres Glück,  Erfolg  und  Zu-In  diesem  8inne  wünsche  ieh allen

friedenheit  im neuen  Jahre  1%6  I

Dr. Fritz K  o l e r, Bezirkshauptmann.

Allen Bewohnern unserer 8tadt entbiete ich, auch im Namen des Stadt- und Gemeinderates, auf diesem Wege

meine besten Glückwünsche für ein erfolgreiches, gesundes und glückliches Jahr  1956.

Hans  Zangerl,  Bürgermeister.

Wieder ein Jahr erfolgreieher Gemeindearbeit
Zum  Ende  des alten  Jahres  kann  neuerdings  festge-

stellt  werden,  daß die Gemeinden  unseres  Bezirkes  mehr

oder  weniger  wieder  viel  für  ihr  Gemeinwesen  geleistet

haben.  Es  darf  allerdings  nicht  übersehen  werden,  daß

den  Gemeinden  auch  im  Jahre  1955  gewisse  Grenzen  ihrer

finanziellen  Leistungskraft  gesetzt  waren.  8icher1ich  gäbe

es in allen  Gemeindö  noch  manche  vordringliche  öffent-

liche  Probleme  zu bewältigen,  aber  trotz  aller  Subventio-

nen  und  Opfer  der Gemeindebürger  muß  man  in  den  ein-

zelnen  Gemeinden  darauf  schauen,  den  Bogen  des Mög-

lichen  nicht  zu weit  zu spannen  oder  gar  zu überspannen.

Und  doch  kann  auch  jetzt  wieder  so manches  Erfreuliche

aus unseren  Gemeinden  berichtet  werden  I

Die nachstehende  Aufzählung  diirfte  manchem  wohl
ziemlich  trocken  vorkommen,  doch  möge  bedacht  werden,

was für  Opfer  oft hinter  diesen  so  knapp  scheinenden

Ergebnismeldungen  stehen,  oft  unzählige  freiwillige  Fron-

und  Robotsahichten  der Gemeindebürger,  die  selber  ein-

sahen,  daß  nur  durch  gemeinsames  Opfer  in einer  kleinen

Gemeinde  etwas  erreicht  werden  kann.  Andererseits  aber

kann  in den meisten  Fällen  festgestellt  werden,  daß  die

Gemeindebiirger  das  von  ihnen  gemeinsam  geschaffene

Werk  höher  einschätzen  und  es mehr  zu  würdigen  wissen.

Es ist  möglich,  daß  in dieser  Aufzä.hlung  das eine  oder

andere  Werk  irgendeiner  Gemeinde  nicht  erwä.hnt  ist,

doch ist dies nicht  absichtlich  geschehen,  denn  in  der

Vielzahl solcher  Leistungen  mag  dies leicht  vorkommen.

Beginnen  wir  nun  mit  dem  8tianzerta1:

Erst  vor  kurzem  meldeten  wir,  daß  die Pianner  einen

neuen Friedhof  errichteten,  der  von  Fachleuten  als einer

der sühönsten  in ganz  Tirol  bezeichnet  wurde  ; aber  auch

ein neues  Feuerwehr-Gerätehaus  ist  in Pians  entstanden.

Grins  verbesserte  seine  Gemeindewege,  ebenso  8tanz;

in lstzterer  Gemeinde  wurde  auch  die  Kirche  einer  völligen

Innen-Restauration  unterzogen,  die  sehr  gest,hmackvoll

ausgefallen  ist.  Bei  8trengen  wurde  das Baulos  II  der

Bundesstraße  in Angriff  genommen,  auch  erhielt  diese

Pfarre  neue  Gloüken.  In  Pettneu  würde  der  notwendig

gewordene  und heuer  begonnene  Schulhaus-Neubau  im

Rohbau  fast  fertiggestellt;  auüh  Wildfüche  wurden  zum

Teil neuverbaut. In 8chnann  riß  ma@ die alte  Feuer-
wehr-Gerätehalle  nieder  und  erbaute  am  selben  Platz

ein neues  Gerätehaus.  Die  St.  Antoner  bauten,  wie

bereits  berichtet,  ein  neues,  großes  Gemeindehaus,  das

im Rohbau  schon  fertig  da steht  und  in dem auch  der

Verkehrsverein  und  die Raiffeisenkasse  gut  untergebrachti

werden  können.  Das  Postamt  wurde  neuerrichtet  und  für

den Gendarmerieposten  ein Haus  zur  besseren  Unterbrin-
gung  erworben.



Aueh  im  P a Z l]  a u n t a l  rührte  sich  in gemsindliüher

Tätigkeit  allerhand.  In  8 e e wurde  das Sch-ulhaus  fertig-

gestellt,  während  in Kappl  der Rohbau  des neuen  Ge-

meindehauses  unter  Dach  gebracht  und  der  Widum  neu-

erbaut  wurde.  Die  Ischgler  arbeiteten  weiter  an ihrem

Wasserleitiungsbau,  und  in Galtür  wurden  mehrere  Ge-

meindestraßen  staubfrei  gemacht.  Bei  Langesthay  wur-

den  mehrere  Lawinenscliutzbauten  in  Angriff  genommen.

Die  8ü1iönwieser  zeigten  sich  wieder  als rührige  Ge-

meinde  : sie weihten  ihren  neuen  Gemeindesaal  ein,  der

bis  jetzt  stark  benützt  wurde,  rind  auch  ihre  Sfiraßenbe-

leuchtung  wurde  erheblich  verbessert.  Auch  die Zammer

waren  nicht  untä.tig.  Mitten  im Sommer  gab'.s  ein  großes

Fest  fiir  sie, als mit  der Weihe  der  neuen  Glocken  aufö

das  geschmackvoll  und  zweckentsprechend  errichtete  Ge-

meindehaus  eingeweiht  wurde  und  seiner  Bestimmung  zu-

geführt  werden  konnte.  Im  Herbst  wurde  das  von  deri

Zammern  in  wahrer  Gemeinsühaftsarbeit  geschaffene  ge-

räumige  neue  Pfarrheim  feierlich  eröffneti.  Derzeit  wird

die straßenseitige  Friedhofsmauer  neuerbaut  und  an die-

ser 8te11e damit  zugleich  die Bundesstraße  verbreitert.

Das  Obere  Gerieht  kann  an  öffentlichen  Bauvor-

haben  auch  mancherlei  Neues  aufweisen.  In  Fließ  weih-

te man  das um-  und  zugebaute  Eichul-  und  Gemeindehaus

ein,  der  Rohbau  des Feuerwehrgefötehauses  mit  zusätz-

lichen  Biäumen  ist  auch  schon  weit  fortgeschritten,  und

in Eichholz  wurde  erst  kürzlich  die  neuerbaute  und  künst-

lerisch  eindrucksvolle  Kapelle  fertiggestellt  und  in  einer

großen  Dorffeier  eingeweiht.  Das  neue  8chu1haus  in Prutz

ist, im wesentliühen  fertiggestellt,  und  in der  Nachbarge-

meinde  Faggen  wurden  mehrere  öffentliche  Wegbauten

durchgeführt.  Die  Rieder  haben  ihre  Wa.sserleitiung  Fen-

dels,Ried  nun  fertiggestellt  und  mehrere  neue  Dorfbrunnen

errichtet.  In  Ladis  kann  man  nun  einen  neuen  und

sehr  modernen  Eichießstand  bestaunen,  während  in  Fiß

mit  der  Kanalisierung  begonnen  wurde.  In  8erfaus  wurden

die Dorfstraßen  wesentliüh  verbessert,  beim  neuen  8chu1-

Neues  Zollamt  Martinsbruck  eröffnet

pilvester-Ruammel

An  der internationalen  Verbindungsstraße  8t.  Moritz-

Nauders-Meran  konnte  am 13. Dezember  das neuerbaute

Straßenzo1labfertigungsamt  Martinsbruck  seiner  Zweck-

bestimmung  übergeben  werden.  Der  Bau  war  durch  den

ständig  zunehmenden  Verkehr  auf  diesem  8traßenver-

bindungsstück  nach  Nauders  zur  Notwendigkeit  gevvorden.

Das  schmucke  Gebäude,  welches  von  der Landesbau-

direktion  Innsbruck  im  Juli  19ö4  unter  Leitung  von

Oberbaurati  Dipl.-  Ing.  Michel  und  dem bauausführen-

Beginn: 20 Uhr Ende nie

Voranzeige:  Maskenball  am 14, Jänner. Es ladet  ein der TKOV.  Landeck

nommen  werden.

Last,  not  leasti,  unsere  Bezirksstadt  Landeck.  Wir

wollen  hier  nur  ganz  kurz  wiederholen,  was  hier  am augen-

scheinlichsten  an öffentlichen  Bauvorhaben  im vergange-

nen  Jahr  in  Erscheinung  trat.  Vor  allem  die 8traßenbe-

leufötung  in  der  Bahnhofstraße  wurde  vorbildlich  neu

erstellt,  und  seit  einiger  'Zeit  erfreut  sich  auch  der  Groß-

teil  des 8chu1hausp1atzes  einer  modernen  und  guten  Be-

leuchtung.  DElS Rathaus  im Schenten  wurde  im wesent-

lichen  fertiggestellt,  ebenso  praktisch  aueh  der  neue  gror3e

8portp1atz  in  Perjen  (der  aber  wahrsüheinlich  erst im

Herbst  1956  bespielbar  sein wird  !) ; am Großneubau  des

Realgymnasiums  in Perjen  wurde  fleißig  weitergearbeitet

und in - 4iesem Stadtteil auch einige wichtige Straßen
asphaltiert  sowie  die im  Vorjahr  begonnene  Kanalisierung

fertiigges'bellti.  Derzeit  wird  an der Verbauung  des linken

Innufers  beim  Gramlach  gearbeitet.  'überdies  wurden

auch  unter  Aufwendung  namhafter  Mittel  die  Vorausset-

zungen  für  den  im  Frühjahr  19!)6  einsetzenden  städtisühen

Wohnungsbau  gesehaffen.

Hoffen  wir,  daß  auüh  die Bilanz  des Jahxes  19ö6  an

öffentlichen  Bauvorhaben  in unserem  Bezirk  ebexiso  stolz

und  umfangreich  sein  wird  !
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den Architekten  Dipl.  - Ing.  E.M.  Thies  projektiert  wurde,
besitzt  jene  einladende  Note,  die der  Bedeutung  unseres
Fremdenverkehrs  als  wiöhtigstem  Wirtsohaftszweig  ent-
spricht.  Mpdernes  österreiföisahes  Bauschaffen,  von  jun-
gem Geist  durchpulst,  erstellte  einen  Bau,  der sich bar-
monisch  in die Eigenart  der  Landschaft  einfügt.  Licht-
durühflutete  Amts-  und  Nebenräume,  teilweise  mit  mo-
derner  Stuckarbeit  in fein  abgestimmten  Farbtönungen,
sowie  zweckentsprechende  Einrichtungsgegenstände  prä-
sentieren  sich  in  einem  vornehmen  Aspekt;  sie  stellen
dem  geistigen  Urheber  das beste  Zeugnis  aus.

Unter  der  Bauleitung  von  Ing.  Gintner  vom  Baube-
zirksamt  Imst,  welcher  in steter  umsichtiger  Arbeit  die
auftretenden  Schwierigkeiten  meisterte,  bemühten  sich
die  bauausführenden  Firmen  um  gute  handwerklicbe
Leistung.

Oberbaurat  Dipl.-:fög.  Zaunmüller  begrüßte  als Chef  des
Baubezirksamtes  Imst,  anltfßlich  der  Gebäudeübergabe
an die Zoll-  und  Gendarmeriebehörde,  die Herren  Gend.-
Obstlt.  Wayda  als Vertreter  des Landesgendartnerie-Kdos,
Obstlt.  Padua  als  ök.  Referenten  und  Gend.-Bez.-Kdt.
Wilhelm  vom  Bezirk  Landeck.  Nach  dem offiziellen  Teil
wurden  dem  Zollamtsleiter  von  Martinsbruck,  Kontrollor
Lenert,  die  fEichlüssel  übergeben.

Bei  der im Hotel  ,,Post"  in  Nauders  stattgefiindenen
kleinen  Abschlußfeier  wurde  der  Hoffnung  Ausdruck  ver-
liehen,  daß  die  weiterhin  geplanten  Zo]fömter  Fuhr-
mannsloüh  und  Kajeta,nsbrücke  ebenso  rasch  zur
Ausführung  kommen  und in  derselben  fortschrittlichen
Fortn  wie Martinsbruck  entsjehen  mögen.  Die  Fern-
verbindungen  Mümihen  - Landeak  - 8t.  Moritz  rind  Landeck-
Reschen-Meran  bzw.  Landeck-8tilfssrjoch-Oomo,  die  von
Jahr  zu Jahr  an Bedeutung  zunehmen,  erheischen  solche
moderne  Grenzabfertigungsstellen.  Der  durchreisende  Auto-
mobilist  hat  als wichtiger  Devisenbringer  für  unser  Land
Ansprueh  auf  Bequemliühkeit.  Dies  gilt  besonders  auah
für  die Modernisierung  der genannten  Fernverbindungen
auf  dem  Boden  des Bezirkes  Landeck,  und  es steht  zu
hoffen,  daß die  für  die  österreichische  8traßenp1anung
verantwortliühen  8te]1en  die  Unzulänglicbkeiten  ebenso
rasch  und gediegen  beheben  mögen,  wie  die  Schöpfer  von
Martinsbruük  ihre  Probleme  gelöst  haben.

Weihnachtsfeier  für  alte  Leute.  Wie  in früheren
Jahren,  so bereiteten  auch  heuer  wieder  die  Mädchen  der

. vierten  Landeüker  Hauptschulklasse  alleinstehenden  alten
Leuten  im Sinne  des Jugendrotkreuzes  ein wenig  Weih-
nachtsfreude.  Gedichtvorträge,  Lieder  und  ein  Weihnachts-
spiel  unürahmten  die Bewirtung  der  Gäste.

Von  der  Stadtmusikkapelle  Landeck,  Nachdem
eine  Abordnung  der  Landecker  Stadtmusik  in der  C!hrist-
nacht  stimmungsvolle  Weihnachtsweisen  vom  Eichloßturm
gespielt  hatite,  brachte  die  gesamte  Kapelle  am  Abend
des 8tefanitages  ihrem  beliebten  Kapenmeister  Hans  Parth
ein  Namenstagsständchen  dar.  Hernach  versammelten  sich
die Musikanten  mit  ihren  Angehörigen  im  Probelokal  zu
ihrem  traditionel]en  Kameradschaftsabend.  Hiebei  hob
Bezirks'verbandsobmann  Heinrich  Gurschler  die Verdienste
Parths  um  die  8tadtmusik  besonders  hervor  und  dankte
ihm  für  seine  unermüdliühe  Arbeit.  Naföher  titaten  Tanz
und  Frohsinri  in ihre  Reühte  und  ließen  die  Stunden  des
Beisammenseins  allzu  rasch  vergehen.  Dieser  Abend  be-
wies  wiederum  das feste  Zusammengehörigkeitsgefühl,  das
in der Landeüker  Stadtmusikkapelle  herrscht.  E.  D.

Kraftfahreri  Achtet  darauf,  daß Eure  Beleuchtungsanlagen  in
Ordnung  sind.-

A.T.T.=Edxe

Gute  Fahrt  ins  neue  Jahr
wünscht  allen  ihren  Mitgliedern  sowie  allen  Kraftfahrern
im  ganzen  Bezirk  Landeck  die  Bezirksgruppe  Landeük
des Automobil-  und  Touringclubs  Tirol.

ATT-Mitgliedsbeitrag  1956
Dieser  kann,  anstatt  auf  dem  zugesandten  Posteylag-

schein, auüh  bei  der  ATT-GescMftsstelle  Landeek  eingezahlt
werden.  Es wird  dringend  empfohlen,  den Beitrag  sobald
als möglich  einzuzahlen,  um in  den  Klubleistungen  keine
Unterbrechung  zu erleiden.

Silvesterblasen  in Perjen
In  vielen  Gemeinden  des Oberinntales  ist, es seit  Jgli-

ren Brauch,  daß  am  Silvesternachmittag  die Musikkapelle
im Ort herunzieht,,  Mufig  haltmacht  und  jeweils  einen
schneidigen  Marsch  spielt.  Dann  gehen  die  Musikanten
a,useinander  rind  besuchen  zu zweiti  jeden  Haushalt,  wo-
bei  sie die  Neujahrswünsche  der  Musikkape]le  überbringen  ;
liiefür  erhalten  sis meistens  eine  kleine  Spende  ffir  die
Musikkapelle.

Die  Stadtmusikkapelle  Landeck-Perjen  wird  diesen
sühönen  Brauch  heuer  erstimals  übernehmen  und  möchte
die Bevölkerung  von  Perjen  und  der 'Kaifenau  auf  die-
senn Wege  darauf  vorbereiten.  *

Jahres-HauptversarnmIung  der F. F. Landeck
Am  Freitag,  den 6. Jänner  1956  (Dreikönigstag),  findet

um 9.30 Uhr  im Gasthof  Straudi  die  Jahreshauptver-
sammlung  der Freiw.  Stadt-Feuerwehr  Landeck  statt.
Alle  Fw.-Männer  werden  dazu eingeladen  und  ersucht,
verläßlich  zu erscheinen.  Die  Tagesordnung  ist  den  Zugs-
kommandanten  gesondert  zugegangen.  Der  Feuerweihrball
findeti  am Samstag,  den  7. Jänner,  im  Gasthof  ,,8chrofen-
stein"  statt;  dazu  sind  alle  Fw.-Kameraden,  Gönner  und
Freunde  wärmstens  eingeladen.

Kleiner  Faschings-Terminkalender  1956
Der  kommende  Fasching  ist  noch  kürzer  als der des

Jahres  1955.  So  werden  siah die  Etlls  in pausenloser
Folge  ablösen.  Nachstehend  die Ballveransta1tungen,  so-
weit  sie uns bis jetzt  bekannti  wurden  :

8i1vester:  8i1vester-R,umme1  der Landecker  Kriegsopfer
im ,,Schrofenstein",  8ilvestervsranstaltung  im ,,Tramser-
hof"  und ,,Nußbaum"  -  7. Jänner:  Feuerwehrball  -
14. Jänner  : Maskenball  der Kriegsopfer  -  21. Jänner  :
Ball  der Landecker  Eltadtmusik  -  28. Jänner  : Ball  des
SK.  Landeck  -  4. Feber  : A1penvereinskränzehen  (sämt-
liche  im  ,,8chrofenstein").

Fraidl  neuer  Obmann  des  SV.  Zams
Bei der  diesjährigen  Gensralversammlung  des  8port-

vereins  Zams,  deren  Besuch  erfreuliüh  stark  wa,r und  wo
wieder  einige  neue  Mitglieder  gewonnen  werden  konnten,
wurden  mehreren  Mitgliedern  die  Ehrenzeichen  fü"r 25-
jährige  treue  Mitgliedschaft  tiberreiföt.  Schriftführer  Fraidl
berichtete  über  den  starken  Formrückgang  der Zammer
Fußballer,  konnte  hingegen  über  die  erstaunlich  große
Zahl  aktiver  Wintersportler  im  Rahmen  des Vereins  hin-
weisen.  IDie Neuwahl  des Ausschusses  ergab  Walter  Fraidl
als Obmann,  Toni  Zangerl  als 8ektions1eiter  Winter,  Wal-
ter  Aigner  als Kassier,  Alois  Wachter  als Schriftführer
und  Josef  Gstir  als  Jugendwart  für  die Fußballer;  die
Wahl  für  die 8te1!e  eines  8ektions1eiters  Fußball  wurde
a,uf  die  nächste  8pie1erversamm1ung  verschoben.  G





UND

GÖNNERN

Meinen  geschätzten  Kunden,  Geschäffsfreunden

und Bekannten  entbiete  ich

d,je besten Gr1ückwüri,sc7be

für eÄn erfolgrei,ches Jahr 1956!

Eberbard  Rehejs
Spenglerei  und Oföserei, Iams

das Beste zur  Jahreswende!

Bau- und Möbeltischlerei

ALFONS  HOTZ
Unser  neuer  Standort:

L A N D E C K - G R A F T E L. 5 91

GASTHAUS ,,TRISjlHNABRUC[!:",  WIESBERG

Zu. ««nhettett. gropen  Sä1mesterfe4er
(gute Küche, erstklassige Getränke, Espresso, großer schöner Tanzboden, Gratis-Om-nibusverkehr mit ,,Arlberg-Silvretta" nach und von Wiesberg, in Landeck ab ,,Gol-dener Adler", mit Zusteigemöglichkeiten auf der ganzen  Strecke)

ladet  herzlichst  ein  der  Päühter:  Alfred Weihfruger.

(x1e4chze4t€g entb<etem'u*r 'rbnseren verehrterb (msten wtsere besteri, (x14Ac7cw%sche %ün glückli,ches «a  erfolgrejches 1956  !



Nr.  !»3

ALLEN

UNSEREN

WERTEN

UND

BEKANNTEN

ENTBIETET

die besten  Wünsche

für  das neue Jahr!

FA. KONRAD  RADL
W EBER EI-  T O B A ü Ill

INNSTR.  17

RUF  577

Ein  g'li'mkNiehss  neues  Ja,hr

wünse,he ich  meinen  werten  Kunden  und  danke  gleichzeitig

für  das mir  im vergangenen  Ja,hr  bewiesene  Vertrauen.

J'«vr,.iatx,  51e«uvu»,s,,7.nrw«=  ]25
W a s s e r l e i t u n g e n,  8 a n i t a r e u n d H e i z u n g s a n l a g e n
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Auf  Intervention  des 8undeskanz1ers  Iteß M
7eidiische  Gefangene frei. Viele Fomilien wurden so v

"dibeerin mGmeefrönngonchissbernnguennd HL:'gmekrenhreörstNlicahcehrr'cLhä'nedneÜrb:
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Ein  wichtiger  6chritt  zur  Befriedung  dös Fernen Ostens mar die EVCI-
uierung  der Tachen-lnseln, die ein ständigör Reibungsp,unkt-zwischpn dem freien

Der Abtransport  von Truppen und Zivil-
'-d-P:.m,. k,o.m.m,uhnfös:isicmheina Cqnherna19W5a5remn!t Unterstützung  der ameri.kani.schen Se.e-
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üie  F:nargiequelle  der Zukunft  ist di@ Kraft des Aioms. Einer Anregung
Prösident  Eisenhowers  folgend,  tagten Atomwissenschaftler aus oller Herren Länder

friedlichen  Nutzung  der Kernenergie aufin  Genf,  um die Möglichkeiten  der
weltweiter  Basis zu erörtern.  Die Amerikaner zeigte,n do,bei i!iLre4 2c,%.wii,mim:;cntk,-
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AGe'nlfaatrazfue-ngrimoBJeu'li HdioeffSnt'ao'tsceh'efsgdaebr dvileerseGsroBßHmlaä'chtle" Ez'nstgoemimeennkom'nmeen'snewrurAd'emod-sep-r!'J'Gree:sdt-e-vronFr-eGuenLdsIc-hgo@fbforu'ennä,:7"'das:: funser Bild zeigt von linki noch  rechts

'eisen17ower, USA; Faure, Frpnkreich; Ede'na, u&'raonß'k>n'ritaUndnSiSeRn) , nWiefönt'gbeerMeoitn@w'aer,Özmu \i'qel'tcehne,nwoasr"BWujgedaenrins'averbrs'pWro@i'h'eMrioh'oa\otew.
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AIß bester Eiäuför  der Welt erwies tith bei den Weltmeister" !.;i'  -q - ;;  l

'Landsinann Donald Robertson zeigte bis dahin nie dagewesene A'ifistiji. m"";
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g; Die !iymbole  der Vergangenh*lt  versföwanden.  Im
Augustübergaben die Sowjets die  USIA-Betriebe,  die  Olfelder
gnö 4os <o1oen4q Beu;ematerial an Osterreidi.  Unser  landwird



Die h@,chste  Anerken-  r
nung  österreichs  als freie
Nation  war  die Aufnahme i4
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Unseren  werten  Kunden  und Bekannten

wünschen  wir  ein  gesegnetes

und glückliches  neues  Jahr!

Warenhaus NJ. S(:HUEIIER,  Aandeck

!!föbmosebinen
Deutsche  u.  Schweizer  Fabrikate

Eintausch  alter  Maschinen

Teilzahlung

BRUWO FEURSTEIH INNSBRUCK,Erleis#r.17

rtrcuxxüux  T I S C H L E R
wird  gesucht,  sowie  ein  Tischlerlehrling,  intelligent

und  fleißig,  Mindestalter  l!)  Jahre,  aufgenommen.

Adresse  in der  Druckerei  Tyrolia

att  e«lü€g«eiche

wfinscht  seinen  verehrten  Kunden  und

Geschäftsfreunden

«)itu  Gl)««fa,es Ha"ne=und Fliesenlegerme'ister
L a n  d e c k,  L  ö t z w  e g 6

Sdai«,kmomliinsn
große  Auswahl,  kleine  Baten

[lj%0  !FEURSTEIH INNSBRUCK,ErlersIr.17

Allen  Gönnern,  Freunden,

Mitgliedernu,  Funktiotfören

ein  glückliches,  gesundes  neues  Jahr  1956

wüns  cht

der  Vorstand  des Tiroler

Kriegsopferverbandes

Kameradm:haft  Landeck

Neujahrs-Glückwunsch!
Der  Arbeiter-  und  Angestellten-Betriebsrat  der  Donau-Chemie

A. c,,  Werk  Landeck  ürid  Wiesberg,  wünscht  ihrem  verehrten  Herrn

Direktor,  Dipl.-Ing.  Josef  Platzer,  und Gemahlin  im Namen  der  gesam-
ten Betriebsangehöri:.gen  zum Jahreswechsel  Gesundleit,  Glück  und
Segeri,  verbu-nden  mit  dem  herzlichsten  Dank  für  das  groBe  Entge-

geni<e:i'nmeri  :in jeder  Hinsicht,  besonders  in al!en  sozialen  Belapgen,

im abgelaufeneri  Jahre.

Der  Ärbeiter-  und  Angestellten-Betriebsrat  der

nnnau  Cbemie  A.G.,  WerkLandeckundWiesberg



Allen

unseren  werten

Kunden

und

Bekannten

vjel (RAtck'ugwl Erfolg f'ar aas nevte Jahr.l

Transportunternehmen

Familie Hubert  Graber
LAN  DECK  - PERFu  CHS

Allen,  meiaerb  werte:rt  Kwnaerb

'tiel  Glück  üa  Erjolg

f'ü das rbese Ja7vr 19  5 6 !

FRÄCHTEREI

Jl«»«ef  Mtr%l
l AN DEC  K - S C Hl  OlS

Viel  Glück  im neuen  Jahr

wünsche  ich  meinen  werten  Kunden

:F'errljnand  Platt
Bau-  und  Möbeltischlerei,  Landeck

Der Sportverein  Zams

et-itbietet  allen  seinen

Mitgliedern,  Funktionären,

Gönnern  und  Freunden  die

besten  Glückwünsche  für  ein  erfolgreiches

neues  Jahr  19.%!

Die  Vereinsleitung

Zu  unserem

pifüesttr-  RUMME  l
I ad  e t herzl  i ch  st  ei  n

Farn.  Josef  Ajbnann,  Gasthof +iNußbaum"i  Penjen

(x1ejchze4tjg eÄüt herzlidtes  PROmT  1956

allen  ungeren  werten  CX ä s t  e n und  B e k  a n n t  e n I

Eixi  Artist  hält  zwei  8pionagegruppen  und  die  Pqlizei  zum

bestien,  ein präcbtiger  Lachschlager  zum  Jahresausklang  :

OTE  LÄCH80M8E
Ein  Farbfilm  mit  Aznerikas  Komiksr  Nr.  l, Danny  Kaye  I

Freitag,  30. Dez.  um 8 Uhr  Jugendverbot

Samstag  (3ifüester),  3t  Dez.  um 8 uhr

Die HAFENBAR VOII MARSEILLE
Mit  Mar'ia  Montez,  Jean-Pierre  Aumont.  tLiIli  Pahner  u.  a.

Dienstag,  3. Jänner  um  8 uhr  Jugendverbot

Die  Landschafti  der  afrikanfühen  Küste,  das geheimnisvolle

Leben  der  Tiefsee  und  eine  Lieliesgeschichte  :

Weiße  Frau  Nn Afrika
Ein  Farbfilm  mit  F3oßa Loren,  8teve  Barclay  u. a.

Mittwoch,  4. Jänner  um8  Uhr  Jugendfrei

Don,nerstag,  5. Jänner  um  8 Uhr

Die  Lebensgeschichte  des lieiliggesproühenen  Papstes  Pius  X.

VOn'l Lan[lpfarrer  ziim PapSt
Mit  Henry  Vidon,  Enriüo  Wiclen,  Isa  Miranda  u.  a.

Freitag  (Dreikönigstag),  O. Jänner  urn  2, 5 u. 8 Uhr

Sainstag,  7. Jänner  um  5 u. 8 Uhr  Jugendfrei

l- ("')-l,
Allen  unseren  vierten  Besuchern

eÄrb herzl'tches  Prosi,t  19  5 6 !



:Die  Bezirksstelle  Landeck  der

Handelskammer

wünscht  allen  ihren  Funktio-

nären,  Mitgliedern  u. Freunden

ein gesundes und erfolgreiches

1956

Die

G e m  e i n d e bla  ti t

CJ),ß'AD TMUSIKKAPEL,L,E- L A-N-D-E  C K

wünscht  allen ihren unterstützenden  Mitgliedern,  Freunden  und Gönnern

ein erfolgreiches  Jahr 1956!

Allen  unseren  verehrten  Gästen  und  Bekannten

entbieten  wir  die  besten  Wünsche  für  ein

gesundes  und  erfolgreiches

B ah  n h of  restauration Landec

Allen  meinen

geschätzten  Kunden

und

Bekannten

in Stadt  und Bezirk  Landeck

Wünsche  ich

hiemit

herzlichst

ein erfolgreiches  1956!

G RO  SST  A N KSTE  LLE

Ferdinand  Hubinger
LA  N DEC  K-B  RU  G G EN

Ein  herzliches

Prosit

Neujahr

1956
entbietet

allen  ihren  werten  Kunden

(  qeig.et,
Inh. Rosa Böhme

Pachgeschäft  für  Eisenwaren

Haus-  u.  Küchengeräte Sportartikel
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A-l1en werten  Kun.den

in meinem  Kehrbezirk

entbiete  ich-die  besten

Wünsche  für

ein  erfolgreiches

neues Jahr 1956 !

AntonWalser

ZUM

JAHRESWECHSEL

ENTBIETET

ALLEN

KUNDEN

UND

BEKANNTEN

aje besten W4tnsche

lOHAHN lADWER, IAMS
S C H u  H M A  C H E R M E IS  T  E R

Allen

Parteifreunden

und

Gesinnungsfreunden

entbietet  die Stadtparteileitung  Landeek

der Osterreichischen  VOLKSPARTEI

Kaminkehrermeister  LANDECK eü  herz1jc7bes Prosi,t  Neüjahr  1956

Meinen geschä,tzten  Kunden  in  Stadt  und  Bezirk  Landeck  entbiete  ich  hiemit  aufrichtige

Glück-undSegenswiinschefüreingesundesunderfolgreichesJahr
 1ffö6!

Diese  Gelegenheit  möchte  ich  a,uch  beniitzen,  um  ainen meineri  werten

Kunden  für  den  überraschend  großen  Zuspruch,  den  sie mir  seit  der

Eröffnung  meiner  Verkaufsstelle  des  größten  Kleiderhauses  Tirols,

Ludwig  8chirmer,  Innsbruck,  entgegengebracht  haben,  herzlichst  zu

da,nken.  Auf  Grund  dieses  so  großen  Vertrauens  wird  es auch  im

neuen,  Ja,hre  mein  vornehmstes  Bestreben  sein,  Ihnen  durch  noch

reichhaltigere  4uswah1 an erstklassiger  Qualitätsbekleidung  zu kon-

kurrenzlosen  Preisen  weiterhin  zu dienen.

Um Ihren  isinhhnollpnden  ?nspruch  auch  fixr  1956 btttet

€;e«»rq  Il«»iiib  irdelli
VERKAUFSSTELLE  DES  KLEIDERH,4USE8  LUDTjF'IG  SCHIRMER,  IfiRISBRUCK

lANDI €:K  -  INNSTRA$$E  7, TEL.  $21


